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Die großen Szenen erfordern bei den Proben besonders viel Aufwand. � Fotos: Lippetaler Passionsspiele

Eine echte Herzensangelegenheit
Die Akteure der Lippetaler Passionsspiele verstehen sich als Familie / Vorverkauf für 2019 beginnt Montag

Von Nico Rading

LIPPETAL � Wer in den Genuss
von Karten für die Passionsspie-
le kommen will, sollte sich Mon-
tag Vormittag nichts vorneh-
men. Dann beginnt der Vorver-
kauf für die neuen Aufführun-
gen 2019. „Beim letzten Mal
waren alle Karten innerhalb von
35 Minuten weg“, erinnert sich
Günther Hegebüscher, Vorsit-
zender des Vereins Lippetaler
Passsionsspiele.

Das dürfte diesmal kaum an-
ders sein. Die Nachfrage ist
riesig, selbst in der eigenen
Familie. Doch Kontakte nüt-
zen nichts. „Jede Karte geht
in den Vorverkauf“, gibt sich
Hegebüscher unerbittlich.

Die Lippetaler Passion war
in den Jahren 2014 und 2015
ein großer Erfolg. Sie war et-
was besonderes für Lippetal
und die gesamte Region. Vie-
le bewegte die erzählte so
sehr, dass sie nach den Auf-
führungen Tränen in den Au-
gen hatten.

Viel Emotionalität herrscht
auch bei den Mitwirkenden
auf und abseits der Bühne.

Sie sind im Lauf der Zeit im-
mer mehr zusammenge-
wachsen.

„Ich übertreibe nicht, wenn
ich sage, dass daraus mittler-
weile eine echte Passionsfa-
milie geworden ist“, freut
sich Hegebüscher.

Bei den vielen Proben und
Workshops geraten schon die
Begrüßungen zu herzlichen
Ereignissen. „Hier sind echte
Freundschaften entstanden“,
weiß der Hovestädter.

Bei der Belastung hört die
Freundschaft allerdings ir-
gendwann auf. Egal wie groß
die Nachfrage an Karten sei,
es wird bei den geplanten
neun Aufführungen bleiben.
Mehr sei den Akteuren, die
gerade in der Endphase der
proben viel Freizeit opferten,
nicht zuzumuten, so Hegebü-
scher.

Mit großer Vorfreude bli-
cken die Akteure nächsten
Spielzeit im Frühjahr entge-
gen. Kleinere Änderungen
und neue sollen Szenen das
Stück noch intensiver erleb-
bar machen. Dabei geht es
unter anderem um einen Pro-
log, in dem Johannes der Täu-

fer in die Passion einführt,
um stimmigere Überleitun-
gen zwischen Szenen und Lie-

ne Vollmacht“. Außerdem
wird das Bühnenbild erneu-
ert.

Darum geht es: Ein speziell
für die Lippetaler Passions-
spiele geschriebenes Dreh-
buch erzählt die Leidensge-
schichte Jesu. Die Geschichte
vom Leiden und Sterben Jesu
Christi im Neuen Testament
gehört zum ältesten Kern der
schriftlichen Überlieferung
über den Mann aus Nazareth.
Moderne christliche Musik,
geschrieben von Siegfried
Fietz, wird von einem eigens
gegründeten Projektchor vor-

getragen. Die Passionsspiele
2019 werden um einige neue
Lieder von Oliver Fietz berei-
chert.

80 Darsteller verkörpern die
Szenen aus dem Evangelium.
Die Akteure kommen längst
nicht nur aus Lippetal, son-
dern aus dem ganzen Kreis
Soest.

Die musikalische Leitung
hat Markus Loesmann, Regis-
seur ist Wolfgang Lammin-
ger. 250 Zuschauerplätze ste-
hen in der Albertus-Magnus-
Kirche pro Aufführung zur
Verfügung.

dern und eine bedeutungs-
volle neue Szene mit dem Ar-
beitstitel „Rede Jesu über sei-

Weihnachtsmarkt
an der Kirche

HERZFELD � Zu einem Weih-
nachtsmarkt lädt die Evange-
lische Kirche für Samstag, 8.
Dezember, ein. Es wird ein
Programm geben mit Gospel-
konzert, Lesungen, Basar,
Kaffeetrinken, Grillstand und
Getränken. Beginn ist um 16
Uhr. Für den Aufbau der Stän-
de und die Betreuung der Ca-
feteria sucht die Gemeinde
noch Mitstreiter. Am Diens-
tag, 20. November, trifft sich
die Bastelgruppe um 16 Uhr
im Gemeindehaus in Herz-
feld. Wer Interesse hat, in ge-
mütlicher Runde etwas für
den Basar zu gestalten, ist
eingeladen.

Auskünfte gibt Melanie Becker
unter Telefon 02923/652581.

Samstag, 17. November
Lehrschwimmbecken Lippborg:
13 bis 15 Uhr geöffnet.
Kulturkreis Lippborg: 10 bis 12
Uhr - WagenbaugruppenTÜV-Ab-
nahme der Wagen; 20.11 Uhr Prin-
zenproklamation, Gasthof Willen-
brink.
Löschzug Herzfeld: 14 Uhr Über-
prüfung der Hydranten, Feuerwehr-
gerätehaus.
Kolpingsfamilie Lippborg: 17 bis
19 Uhr Kegelturnier, Lippborger
Hof.
Ruck-Zuck-Assen Lippborg:
17.30 Uhr Pokalschießen, „Alte
Molkerei“, anschließend Teilnahme
an der Prinzenproklamation.
Löschzug Oestinghausen: 19.30
Uhr Jahreshauptversammlung, Feu-
erwehrgerätehaus.
Hospizbewegung – Kreis Waren-
dorf: 20 Uhr „Rocken fürs Hospiz“
25-jähriges Jubiläum, Pfarrkirche
St. Cornelius und Cyprianus.
Lippborger Narren: 20.11 Uhr
Prinzenproklamation, Gasthof Wil-
lenbrink.

Sonntag, 18. November
Lehrschwimmbecken Lippborg:
10 bis 12 Uhr geöffnet.
Volkstrauertag Schoneberg: 10
Uhr Treffen der Schützen am Ehren-
mal, Schoneberger Kapelle, im An-
schluss gemeinsames Frühstück.
Volkstrauertag Hovestadt: 10.30
Uhr Treffen der Vereinsmitglieder,
Fahnenabordnungen und des Spiel-
mannszug am Ida-Stift. Herzfeld:
10.30 Uhr Treffen der Schützen, St.
Ida Basilika, anschließend Gedenk-
feier. Lippborg: 9 Uhr Pfarrkirche
St. Cornelius und Cyprianus, an-
schließend Marsch zum Ehrenmal.
Eickelborn: 10.45 Uhr Treffpunkt
Verwaltung der Kliniken zum Ge-
denkzug zum Ehrenmal.
Volkstrauertag Brockhausen:
12.15 Uhr Treffen der Schützen, der
Freiwilligen Feuerwehr und der Sol-
datenkameradschaft am Feuer-
wehrgerätehaus anlässlich der Ge-
denkfeier.
Künstler vor Ort – Haus Biele: 14
bis 17 Uhr Hubert Musiol zu Gast im
Bürgersaal.
kfd Oestinghausen: 14.30 Uhr
Frauentag, Gemeinschaftshalle.
Benefizkonzert: 17 Uhr in der Ba-
silika St. Ida.
Naturschutzverein Schoneberg:
19.30 Uhr Generalversammlung,
Gaststätte Schulte.

Montag, 19. November
Lehrschwimmbecken Lippborg:
18.30 bis 20.30 Uhr geöffnet.
Lippetalschule: 19 Uhr Informati-
on über die gymnasiale Oberstufe.

Termine und Vorverkauf
�  Freitag,5. April, um 19.30 Uhr
�  Samstag, 6. April, um 19 Uhr
�  Sonntag, 7. April, um 18 Uhr

Der Kartenvorverkauf für die Auf-
führungen der Lippetaler Passions-
spiele beginnt am Montag, 19. No-
vember, über Hellweg Ticket – auch
beim Soester Anzeiger – und über
die offiziellen Vorverkaufsstellen
der Sparkasse Soest-Werl. Die Prei-
se betragen 24 bzw. 27 Euro.

Die Spielzeit wird mit einem Got-
tesdienst am Samstag, 16. März
2019, um 17 Uhr in der St. Ida-Ba-
silika eröffnet.

Gespielt wird:
�  Freitag, 22. März, um 19.30 Uhr
�  Samstag, 23. März, um 19 Uhr
�  Sonntag, 24. März, um 18 Uhr
�  Freitag, 29 März, um 19.30 Uhr
�  Samstag, 30. März, um 19 Uhr
�  Sonntag, 31. März, um 18 Uhr

Bürgermeister erntet Lob und Spott
Lippetaler sind froh, dass sie ihren Discounter wieder haben

OESTINGHAUSEN � „Ach schau
mal an: Der Bürgermeister –
ja was machen Sie denn jetzt
hier an der Kasse? Nichts los
im Rathaus?“ Da hat jemand
lauthals Spaß an Kasse 1: Mat-
thias Lürbke, der stellvertre-
tende Marktleiter Andreas
Poth und alle drumherum –
alle fallen ein ins Lachen. Tja,
da ist erst einmal Pause mit
Haselnuss-Schoki, Bananen
und dem Rollkragenpulli für
neun neunundneunzig.

Alle Beträge aus der
Schicht werden addiert

Irgendwer holt schon mal
den „Dreier“. Der spezielle
Kassenschlüssel ist nötig,
wenn mal was ins Storno
muss – irgendwie ist doch
jetzt die Schoki beim Kunden
davor eingebucht, und der
sagt ganz artig, dass er eigent-
lich andere Pläne hatte. Gut,
es ist noch kein Meister vom
Himmel gefallen, und für sol-
che Fälle schaut ja Andreas
Poth dem Bürgermeister über
die Schulter.

Matthias Lürbke setzte sich
gestern Morgen um kurz
nach zehn hinter die Kasse,
ließ sich alles erklären, und
schnell hatte er raus, wie die
Ware über den Scanner gezo-
gen wird. Die Mission: Alle
Beträge aus seiner kurzen

Sonderschicht werden ad-
diert, aufgerundet – und Aldi
spendet den Betrag dann für
einen guten Zweck in Lippe-
tal. Der Scanner piept und
piept: Betrag um Betrag ist er-
fasst. Sonderfälle haben Son-
der-Codes, die werden noch
von Hand eingetippt – Andre-
as Poth kennt die aus dem
Effeff, sagte vor; Matthias
Lürbke tippt geschwind ein.

„Das macht er ganz prima.“
Dieses Lob kommt von Uwe
Cornelius aus Lippborg. „Fei-
ner Zug von Aldi. Gut, dass
wir soviel einzukaufen hat-

ten, da lohnt sich das.“
Annette Walter aus Allagen

ist „heilfroh“, dass der Aldi
wieder da ist, mitten auf ih-
rer Pendler-Strecke, und
dann noch so schön groß!
Dass gleich der Bürgermeis-
ter an der Kasse sitzt? „Tolle
Idee“, findet sie.

„Schöner Anreiz, schön dat
er so aufs Volk zujeht.“ Es
berlinert ganz fröhlich: Horst
und Brigitte Fuhrmann sind
vor zwölf Jahren ins Lippetal
gezogen, fühlen sich hier
wohl. „Hier kannst du nach
sechs Uhr noch in Ruhe vor

die Tür gehen. Konnste ver-
jessen in Berlin.“

Jürgen Mansfeld ist Spon-
tan-Kunde von außerhalb,
war auf der Durchfahrt. Jetzt
schiebt einen rollbaren
Werkzeugschrank durch die
Kasse. Der Einkaufswagen ist
gerade groß genug für das
Manöver. „Der Bürgermeis-
ter? Nette Idee“, sagt auch er.
Ob er zufrieden sei mit dem
Service? „Klar, bestens –
macht er gut….“

„Völlig überflüssig, die Akti-
on.“ Das fand eine andere
Kundin. „Aber jetzt schreiben
Sie mir nicht meinen Namen
auf – das will ich nicht.“ An-
sonsten ist sie glücklich wie
alle an diesem Morgen, dass
sie ihren Discounter wieder
haben. „Könnte das ein
Traumjob sein?“, fragt ein an-
derer an der Kasse. Lürbke
schmunzelt: „Muss ich mal
ernsthaft drüber nachden-
ken.“ Dann ist Schluss mit
der kurzen Schicht.

„Es hat sich gelohnt“, findet
Matthias Nysten, Expansions-
leiter bei Aldi. „Wir runden
den Betrag dann wie verspro-
chen auf.“ Was der Bürger-
meister für einen Umsatz hat-
te, wie viel letztlich an wen in
Lippetal gespendet wird, das
stand noch nicht fest: Ge-
zählt und kontrolliert wurde
erst später. � brü

Adventsfeier
der Senioren

HERZFELD � Die Adventsfeier
der Herzfelder Senioren fin-
det am Donnerstag, 6. De-
zember, statt. Die Messe be-
ginnt um 14.30 Uhr in der
Ida-Basilika, im Anschluss ist
Kaffeetrinken und Advents-
feier im Haus Idendrast.

Anmeldungen sind möglich bis
Montag, 3. Dezember, bei Mar-
gret Butterschlot, Telefon 8442,
oder Marlies Paßgang, Telefon
8896.

KALENDER

Missionskreis lädt
zu Basar ein

Preise für Gewinner des Luftballonwettbewerbs
LIPPBORG � Der Arbeitskreis
„Mission–Entwicklung–Frie-
den“ lädt zu einem Aktions-
tag für Sonntag, 25. Novem-
ber, in das Pfarrheim in Lipp-
borg ein. Im Foyer stellt der
Arbeitskreis mit einer um-
fangreichen Bildpräsentation
seine Aktionen vor. Die Messe
um 9.00 Uhr wird zum The-
ma „Der Blick durch die fran-
ziskanische Brille“ gestaltet.
Die Kirchenband macht Mu-
sik, alle Interessierten sind
eingeladen.

Im Pfarrheim gibt es eine
Auswahl an individuell deko-
rierten und frisch gebunde-
nen Adventskränzen sowie
weitere weihnachtliche Über-

raschungen. Mittags von 12
bis 13.30 Uhr lädt der Akti-
onskreis zum leckeren Grün-
kohlessen ein. In der Cafete-
ria gibt es selbst gebackenen
Kuchen. Der „Eine-Welt-La-
den-Lippborg“ lädt zum Kauf
von fair gehandeltem Tee
und Kaffee, Wein und Knab-
bereien sowie zur Suche nach
einem passenden Geschenk
ein. Gegen 15 Uhr bekom-
men die Gewinner des Luft-
ballonwettbewerbes der Kir-
mes ihre Preise.

Mit dem Erlös des Aktions-
tages soll die Landarbeiter-
schule „Manuel Monteiro“ im
Nordosten Brasiliens“ unter-
stützt werden.

Frauen-Fahrt nach Hattingen
LIPPBORG � Der Ausflug der
Landfrauen Dinker, der Frau-
enhilfen und des Frauenge-
sprächskreises der Kirchen-
gemeinde Niederbörde, zu
der auch Lippborg gehört,
findet am Donnerstag, 29.

November, statt. Die Fahrt
führt nach Hattingen, wo
eine Busrundfahrt mit Gäste-
führer ins hügelige Umland,
die Elfringhauser Schweiz,
geplant ist. Anschließend
wird die Innenstadt angesteu-

ert, wo Gelegenheit zum Ein-
kaufsbummel und zum Be-
such des Weihnachtsmarktes
gegeben ist. Der Bus startet
am 29. November um 10.30
Uhr in Recklingsen, danach
fährt er die bekannten Halte-

stellen an; Rückkehr ist ge-
gen 19.30 Uhr.

Anmeldungen sind bei Margare-
the Wiemer, Telefon 02384/1656,
oder Ulrike Winkler, Telefon
02384/3154, möglich.

„Feuerwehrmann“ tritt
bei Herrensitzung auf

Kartenvorverkauf läuft
HOVESTADT � Die Lippetaler
Herrensitzung findet am
Samstag, 24. November, ab
18.11 Uhr die 13. Lippetaler
Herrensitzung im Albertus-
saal in Lippetal-Hovestadt.

Zum Programm der Sitzung
gehört der Auftritt von „Feu-
erwehrmann Kresse“. Karten
sind im Schreibwarenge-

schäft Schreiber in Herzfeld,
bei Falkenstein in Hovestadt,
im Schuhhaus Beile in Lipp-
borg und beim Friseor Salon
Schenkel in Oestinghausen
für 15 Euro erhältlich.

Weitere Informationen im Inter-
net unter www.zweckverband-
hovestadt-nordwald.de.

Schützen zum Ehrenmal
Kranzniederlegung in Hultrop

HULTROP � Die Schützenbru-
derschaft nimmt morgen,
Sonntag, nach der Messe um

10 Uhr an der Kranzniederle-
gung am Ehrenmal teil. Alle
Schützen sind eingeladen.

Brigitte und Horst Fuhrmann (rechts) fühlten sich gestern bestens
bedient. Bürgermeister Matthias Lürbke machte sich an der Kasse
für die gute Tat verdient. Der stellvertretende Marktleiter Andreas
Poth gab Hilfestellung. � Foto: Brüggestraße

Vollen Einsatz zeigen die Akteure.


